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Amtlicher Teil

Achtung Terminänderung
Die TÜV Untersuchung für landw. Zug-
maschinen findet in Lichtenweg am

Donnerstag, 18. Januar 2007 von
8.00 bis 12.00 Uhr statt,

nicht wie auf den Vorladungskarten
angegeben von 16.00–17.30 Uhr.

Telefon, Fax, E-Mail, Post oder Einwurf
in den Briefkasten am Rathaus an uns
übermittelt werden können.

Abwasserabgabe
Abgabepflicht für 
Kleineinleiter
Kleineinleiter sind von der Abgabe
für 2006 unter folgenden Vorausset-
zungen befreit:

1. Wenn eine funktionsfähige Drei-
kammergrube vorhanden ist und
dem Markt Isen bis spätestens 
28. Februar 2007 ein Zahlungs-
beleg über die im Jahr 2006 er-
folgte Abfuhr des Klärschlammes in
eine dafür geeignete Kläranlage
vorgelegt wird. 

2. Wenn für die vorhandene Klein-
kläranlage ein Wartungsvertrag
abgeschlossen wurde und dieser

Ablesung der Wasserzähler
Im Januar 2007 führen unsere Mitar-
beiter die jährliche Ablesung der
Wasserzähler durch. Bitte achten Sie
darauf, dass die Wasserzähler frei zu-
gänglich sind.
Wer nicht Zuhause angetroffen wird,
erhält ein Formblatt, dessen Daten per

Der Markt Isen trauert um

Herrn Matthäus Hinterberger
der am 09. Dezember 2006 im Alter von 85 Jahren verstorben ist.

Herr Hinterberger kümmerte sich nach seinem Eintritt in den Ruhestand 
viele Jahre um die Pflege der Außenanlagen beim Freizeitheim.

Wir werden Herrn Matthäus Hinterberger in guter Erinnerung behalten 
und ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Siegfried Fischer
Erster Bürgermeister
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ich wünsche Ihnen, auch im Namen der Mitglieder des Marktgemeinderates und im Namen aller

meiner Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, frohe und gesegnete Weihnachtsfeiertage.

Ich bedanke mich bei allen Bürgerinnen und Bürgern, die im Jahre 2006 offen und fair mit uns
zusammengearbeitet haben. Ich kann Ihnen versichern, dass mein und unser Handeln stets

auf das Gemeinwohl unseres Marktes Isen und seiner Bürgerinnen und Bürger ausgerichtet ist.
Ich danke ganz besonders den Personen, die sich uneigennützig engagiert haben

zum Wohle der Menschen in unserer Gemeinde.

Nicht jedem von uns geht es gut – meine Gedanken sind auch bei den Menschen,
die Sorgen haben, denen es schlecht geht, weil sie krank sind oder weil sie

einen lieben Menschen verloren haben. Ihnen wünsche ich viel Kraft in diesen Tagen.

Für das heraneilende Jahr 2007 wünsche ich Ihnen Gesundheit, Glück und Gottes Segen.

Ihr Bürgermeister
Siegfried Fischer
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dem Markt Isen bis spätestens 
28. Februar 2007 vorgelegt wird.

3. Für Landwirte, wenn der Fäkal-
schlamm vom Landwirt auf eige-
nem Grund (Ackerland) ausge-
bracht und unterpflügt wird.
Hierüber, und über das Vorhanden-
sein einer funktionsfähigen Drei-
kammergrube mit Überlauf in die
Güllegrube und ein Analysenbe-
richt über den Fäkalschlamm ist
beim Markt Isen bis spätestens 
28. Februar 2007 eine Erklärung
abzugeben bzw. vorzulegen.
Landwirte, die dies bereits ge-
macht haben, brauchen diese Er-
klärung nicht mehr abgeben.

Bei Fragen steht Ihnen Frau Hannelore
Deuschl, Zimmer 1.10, Tel. 08083/
5301-13 gerne zur Verfügung.

Bitte beachten: Nach der Leerung ist
die Dreikammergrube vor erneutem
Einleiten unbedingt mit Wasser aufzu-
füllen, damit der organische Zerset-
zungsprozess wieder einsetzen kann.
Fäkalschlamm darf wegen des Rinder-
bandwurmes (Finnen) nicht auf Grün-
land und Feldfutteranbaufläche aufge-
bracht werden. Daher ist auf eine
regelmäßige Entleerung der Dreikam-
mergrube (mindestens einmal jährlich)
zu achten, damit der Fäkalschlamm
nicht mit dem Überlaufwasser in die
Güllegrube gelangt. Fäkalschlamm-
transport von Nachbarn ist verboten!
Landwirte dürfen nur den Schlamm
aus der eigenen Dreikammergrube
auf eigene Ackerflächen aufbringen
und unterpflügen.

Schulweghelfer und
Schülerlotsen sichern 
Übergang an der 
Dorfner Straße
Seit 12. Dezember sorgen vier ehren-
amtliche Schulweghelferinnen und
fünf Schülerlotsinnen aus der Klasse
8 a der Hauptschule Isen für die Ver-
kehrssicherheit der Kinder an dieser
besonders gefährlichen Stelle.
Wir möchten uns an dieser Stelle bei
allen bedanken, die durch persönli-
chen Einsatz und gute Zusammenar-
beit zum Gelingen dieses Projektes
beigetragen haben. 

Das Merkblatt informiert den verant-
wortlichen Hausbesitzer insbesondere
darüber, welche Schneelast das Dach
seines Hauses aushält, wie er das
tatsächliche Gewicht des Schnees auf
seinem Hausdach ermittelt und wann
er das Dach räumen sollte.

Baustelle Rathaus

Rathausumbau
Baumeisterarbeiten: 
abgeschlossen
Heizung-/Sanitärarbeiten:
Rohbauinstallation abgeschlossen
Elektrotechnik:
Rohbauinstallation abgeschlossen
Verputzarbeiten: abgeschlossen
Estricharbeiten:
seit 15. Dezember abgeschlossen
Trockenbauarbeiten: 
seit 18. Dezember
Holz-/Metallbau Fenster:
Sonnenschutz und Vorsatzschale fol-
gen noch
Aufzugsarbeiten: sind begonnen
Schreinerarbeiten:
Produktion der Teile läuft
Schlosserarbeiten Treppe:
seit 18. Dezember
Außenanlagen: seit 13. Dezember

Den freundlichen freiwilligen Helferin-
nen wünschen wir einen unfallfreien
Dienst.

Die neuen Fahrpläne 
(gültig seit 10.12.2006) 
für die RVO Linien
• 9410 Gars – Haag – Hohen-

linden – Forstinning –
München und zurück

• 9411 Isen – Haag – Soyen –
Wasserburg und zurück

• 94111 Wasserburg – Soyen –
Haag – (Isen) – 
(Oberornau) und zurück

• 94112 Wasserburg – Soyen –
Haag – (Isen) – 
(Oberornau) und zurück

liegen im Rathaus zur Abholung be-
reit.

Schnee auf Dächern – 
Tipps für Hausbesitzer
Anlässlich der starken Schneefälle im
letzten Winter und der dadurch verur-
sachten zahlreichen Schäden bis hin
zu Dacheinstürzen hat das Bayerische
Staatsministerium des Inneren Informa-
tionen zusammengestellt, damit sich
Hausbesitzer auf ähnliche Schneever-
hältnisse vorbereiten können. Die
Tipps und Informationen des Bayeri-
schen Staatsministeriums des Inneren
sind im Internet unter http://www.
bauen.bayern.de abrufbar. Das Merk-
blatt kann auch über die Ernst Vögel
GmbH Druck + Verlag, Kalvarien-
straße 22, 83491 Stamsried, Tel.
09466/94000, kostenfrei bezo-
gen werden.

Das Volksfest 2007 
findet in der Zeit 

vom 20. bis 25. Juni
statt.
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Fundsachen
Laufend werden Gegenstände im Rat-
haus abgegeben.

Zur Zeit:
• klappbare Lesebrille mit Etui (gefun-

den beim Sportplatz)
• Armbanduhr (gefunden am Schaf-

bauer Anger)

Auskunft im Rathaus, 1. Stock, Zimmer
1.10 oder unter der Telefonnummer
08083/5301-13.

Geburten

Goldmann Mateo Jul
Mittbach, Taubrunnenweg 6

Bauer Jonas
Weiher 2

Bauer Martin
Weiher 2

Seeger Otto
Feldstraße 4a

Kloss Vincent Bastian
Altwegring 4

Sanner Johannes
Gmain 1a

� Bücherei Sankt Zeno �
im Pfarrheim, 
Georg-Escherich-Str. 5
Die Pfarrbücherei bleibt in den
Weihnachtsferien geschlossen.
Letzte Ausleihe vor den Ferien – 
Freitag, 22. Dezember 2006
Erste Ausleihe nach den Ferien – 
Freitag, 12. Januar 2007
Unseren Lesern frohe Weihnachten
und ein gutes, neues Jahr 2007!
Öffnungszeiten:
Freitag 14.30 bis 17.30 Uhr
Sonntag nach dem Gottesdienst bis

11.00 Uhr

Wasserhärten 
Wasserversorger: Härte:
Markt Isen 16,6° dH 

entspricht 
Härtebereich 3

Wasserzweckverb. 18,0° dH
der Mittbachgruppe entspricht 

Härtebereich 3

Mütterberatung 
Jeden 1. Montag im Monat von
14.00–16.00 Uhr im Gesundheits-
amt Erding, Bajuwarenstraße 3,
85435 Erding.

Beratung für hör- und
sprachauffällige Kinder im
Gesundheitsamt Erding
Seit Jahren finden in regelmäßigen Ab-
ständen im Gesundheitsamt Erding pä-
doaudiologische Sprechstunden statt.
Die Beratung wird von einer Hörge-
schädigtenpädagogin von der Päda-
gog. audiolog. Beratungsstelle in
München durchgeführt.
Dabei geht es in erster Linie um Ab-
klärung von Hör- und Sprachauffällig-
keiten, die zu Lernproblemen führen
können.
Ziel derBeratung ist einmal, zu überprü-
fen und näher abzuklären, ob Behand-
lungsmaßnahmen, also eine Überwei-
sung an den HNO-Arzt zur Einleitung
einer Therapie notwendig sind.

Eheschließungen

Kaiser Yvonne und 
Winkelmann Andrè
Kowalski Regina und Friebel Fabian
Pronold Yvonne und Wimmer Daniel
Meyer-Reunitz Stefanie und 
Schütte Simon

Jubilare

Goldene Hochzeit konnten feiern:
Kettenbach Marie und Heinrich
Gmain 4

DiamanteneHochzeitkonntenfeiern:
Unterbichler Anna und Sebastian
Josefsbergstraße 23

Den 80. Geburtstag konnte feiern:
Theiß Johann
Kreuzstraße 1a

Sterbefälle

Glockshuber Franz
Haager Straße 25,
86 Jahre

Nesswetter Susanna
Josefsbergstraße 18,
86 Jahre

Überprüfung Ihrer Zentralheizungsanlagen nach den Anforderungen der 
Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 1. Feb. 2002
Sehr geehrte Kunden des Marktes Isen [gilt nur für: Mittbach, Pemmering, Reit, Fleck, Fahrnbach, Aich, Giesering,
Weiher, Lichtenweg, Stetten, Daxau und Kemating (Kehrbezirk Hohenlinden / BKM Stephan Gottlieb)],

um die durch das Kyoto-Protokoll vorgegebenen Ziele zur Energieeinsparung und CO2-Minderung zu erreichen, hat die Bundesregierung
die Energieeinsparverordnung mit Wirkung zum 1. Februar 2002 erlassen. Dabei wurden die schon existierenden Forderungen (Nachrü-
stung bestehender Anlagen mit Einrichtungen zur Energieeinsparung, wie Regelungen und Zeitschaltuhren) aus der Heizungsanlagen-
verordnung übernommen. Im Zuge des Vollzugs wurde das Kaminkehrerhandwerk durch die Bayerische Staatsregierung mit der Über-
prüfung der entsprechenden Regeleinrichtungen beauftragt.

Die Anforderungen der EnEV (§12, Abs. 1) beinhalten auszugsweise folgendes:
„Wer Zentralheizungen in Gebäuden einbaut oder einbauen lässt, muss diese mit zentralen selbsttätig wirkenden Einrichtungen zur Ver-
ringerung und Abschaltung der Wärmezufuhr sowie zur Ein- und Ausschaltung elektrischer Antriebe in Abhängigkeit von

1. der Außentemperatur oder einer anderen geeigneten Führungsgröße und
2. der Zeit
ausstatten. Soweit die geforderten Ausstattungen bei bestehenden Gebäuden nicht vorhanden sind, muss der Eigentümer sie nachrüsten
oder nachrüsten lassen.“

Die o. g. Überprüfung findet in Ihrem Anwesen bei der nächstjährigen Feuerstättenschau (2007) statt.

Sollten Sie zu diesem Thema weitere Fragen haben, stehe ich Ihnen selbstverständlich gerne zur Verfügung, oder unter www.
kaminkehrerinnung-oberbayern.de oder www. EnEV.de.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bezirkskaminkehrermeister Stephan Gottlieb; Max-von-Hoessle-Straße 6, 84424 Isen

Personenstands-
meldungen

Nichtamtlicher Teil

Sonstiges
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Zum anderen ist sie aber auch eine
gezielte heil- und sonderpädagogi-
sche Beratung, insbesondere zu Fra-
gen der schulischen Eingliederung.
Die Früherfassung des hörgestörten
Kindes ist das entscheidende diagnos-
tische und therapeutische Prinzip der
Beratung.
Leichte Hörstörungen werden nicht sel-
ten erst im Kindergartenalter erkannt.
Wenn ein Kind allerdings nicht richtig
hört, lernt es auch nicht richtig spre-
chen, die geistige und soziale Ent-
wicklung ist dadurch ebenfalls einge-
schränkt.
Nächste Beratungstermine für hör- und
sprachgeschädigte Kinder:
Mittwoch, 
17.01.2007 14.02.2007
02.05.2007 21.03.2007
27.06.2007 25.07.2007
Auskunft Gesundheitsamt, Bajuwaren-
straße 3, 85435 Erding, Telefon
08122/58-1430

Rentensprechtage 2007
der Deutschen Renten-
versicherung im Landrats-
amt Erding
Auskunft und Beratung
Erding, Landratsamt,
Alois-Schießl-Platz 8
Termine:
08.01.2007 22.01.2007
12.02.2007 26.02.2007
12.03.2007 26.03.2007
23.04.2007
14.05.2007
11.06.2007 25.06.2007
09.07.2007 23.07.2007
13.08.2007 27.08.2007
10.09.2007 24.09.2007
08.10.2007 22.10.2007
12.11.2007 26.11.2007
10.12.2007

Bitte melden Sie sich an: spätestens
eine Woche vor dem jeweiligen Ter-
min unter Angabe Ihrer Versicherungs-
nummer im Sozialamt unter Tel.
08122/58-1398.

Bitte bringen Sie Ihre Versicherungsun-
terlagen und Ihren Personalausweis
mit.

Sämtliche Beratungen sind kosten-
frei!

Apotheken
• Die aktuellen Notdienste sind an

der St. Zeno Apotheke und an der
Isen Apotheke ausgehängt.

• Die aktuellen Dienstbereitschaf-
ten der Apotheken können Sie
auch der Tagespresse entneh-
men.

• Neuer Telefonservice der Apothe-
ken
Telefon 118 33 – Weitervermitt-
lung zum Apothekennotdienst von
aponet.de (einmalig 20 ct zzgl.
99 ct/min., sowie nach Weiterver-
mittlung 99 ct/min.)

Blutspendeaktion am 
23. und 24. Oktober 2006 
Die in Isen durchgeführte Blutspende-
aktion war ein Erfolg. 201 Personen
haben sich bereit gefunden freiwillig
Blut zu spenden, um ihren erkrankten
Mitmenschen zu helfen. Nur durch die
Spendewilligkeit der Bevölkerung ist
der Blutspendedienst in der Lage sei-
nen Versorgungsauftrag zu erfüllen. 
Allen Spendern Danke für ihre selbst-
lose Hilfe!
Blutspendedienst
Städtisches Klinikum München GmbH
Dachauer Straße 90
80335 München

Wir helfen weiter in
Notsituationen

Nachbarschaftshilfe
Isen – Lengdorf – Pemmering
Das erste Jahr der Nachbarschaftshilfe
e.V. Isen / Lengdorf / Pemmering ist
wie im Fluge vergangen und es ist
wirklich prima gelaufen.
Wir wurden und werden dringend ge-
braucht, sei es für Essen ausfahren,
Fahrdienste, Haushalt, Pflege oder
Hilfsdienst in jeglichen Notsituationen
(Hilfe in Not).
Auch bei unserem Ausflug hat es sich
gezeigt, wie wichtig es ist, älteren,
gehbehinderten Menschen einen
schönen, sorgenfreien Tag zu berei-
ten.
Dies alles ist nur möglich, wenn sich
genügend Helfer für unsere Nachbar-
schaftshilfe zur Verfügung stellen und
mit viel Liebe und Einsatzbereitschaft

Notdienste

Praktische Ärzte 
Wenden Sie sich im Bedarfsfall an
den Ärztlichen Bereitschaftsdienst
Bayern, Telefon 0 18 05/19 12 12.

Bei akuten, lebensbedrohlichen Er-
krankungen an die Rettungsleitstelle
Erding, Telefon 1 92 22.

Wochenenddienst der Zahnärzte
23./24. Dezember
Dr. Bange Elmar
Hammerbachstr. 2, Walpertskirchen
Telefon 08122/13508

25./26. Dezember
ZA Ullrich Mathias
Schrannenplatz 1, Erding
Tel. 08122/6044

27./28. Dezember
Dr. Langer Henriette
Erdinger Straße 17a, Dorfen
Telefon 08081/1034

29./30. Dezember
Dr. Dr. Gebhart Josef
Friedrich-Fischer-Straße 10, Erding
Telefon 08122/3787

31.Dezember2006/1. Januar2007
Dr. Kreft Michael
Haager Straße 3, Erding
Telefon 08122/5018

2./3. Januar
Dr. Neugebauer Alexandra
Thomas-Wimmer-Str. 36, Erding
Telefon 08122/3150

4./5. Januar
ZÄ Pahl Sylvia
Bischof-Josef-Straße 12, Isen
Telefon 08083/1448

06./07. Januar
ZA Ritter von Schönfeld Constantin
Marienplatz 8, Dorfen
Telefon 08081/2899

13./14. Januar
Dr. Bachmaier Josef
Bahnhofstraße 36, Erding
Telefon 08122/999450

20./21. Januar
ZA Benda Jan
Herzogstandstraße 2, Erding
Telefon 08122/903656
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dabei sind. Für die Bewältigung unse-
rer Aufgaben suchen wir noch drin-
gend Helfer (vor allem für das Ausfah-
ren von Essen).

Ein herzliches Dankeschön an alle
Helfer für ihren Einsatz im Jahr
2006.
Wir wünschen Ihnen allen ein ge-
segnetes Weihnachtsfest und ein
gesundes, zufriedenes, kraftvolles
neues Jahr.

Abschließend noch eine Bitte an Hilfe-
suchende:
Scheuen Sie sich nicht, sich in Not-
situationen vertrauensvoll an die
Nachbarschaftshilfe zu wenden. Hier
wird Ihnen geholfen!

Ihre Einsatzleitung
Patrizia Brambring 
für Isen und Lengdorf
Erika Huber für Pemmering

Ansprechpartner:
Isen und Lengdorf:
Patrizia Brambring
Telefon 08083/8529 oder
Mobil 0175/2185606

Pemmering:
Erika Huber
Telefon 08124/1760

Als zusätzlicher, persönlicher Service
für Hilfesuchende und Helfer dient
auch unser Büro im Brunnauerhaus,
St.-Zeno-Platz 5.

Öffnungszeiten:
Dienstag von 13–15 Uhr
Mittwoch von 09–11 Uhr
Samstag von 12–13 Uhr
Telefon und Fax: 08083/907177

Kartoffel- und Kohlrabiernte der Kinder

Anneliese und Karl-Heinz Schalk ha-
ben beim Gasthaus Mooshofer in Isen
eine neue Wanderwegetafel aufge-
stellt.
Zwei weitere wurden beim Parkplatz
Sollacher Forst und in Mittbach beim
Maibaum angebracht.

Isener 
Bauernmarkt

in der Raiffeisenstraße 2 

Am Freitag, 22. Dezember ist letzter
Markttag vor der Winterpause.

Wir würden uns freuen, Sie am Frei-
tag, den 02. März 2007 beim ersten

Hauswirtschaftlicher Fach-
service im Landkreis Erding
Fachkräfte bieten Serviceleistungen
rund ums Haus.
Bei Sozialeinsätzen rechnen wir direkt
mit Ihrer Krankenkasse ab.
Prospekte liegen im Rathaus auf.
Info auch bei Maria Neumair, Tel./
Fax 08122/20655

Ortsverschönerungs-
und Gartenbau-
verein Isen e.V.

Am 25. November bastelten 46 Kin-
der mit 9 ehrenamtlichen Helfern
Weihnachtsschmuck in Servietten-
Technik. Unter der Anleitung von And-
rea und Simone Rutzmoser erzielten
alle Kinder sehenswerte Ergebnisse.
Nach getaner Arbeit bekamen alle
Getränke und Brotzeit.

Die Generalversammlung der Nachbarschaftshilfe e.V. Isen / Lengdorf /
Pemmering findet statt am

Donnerstag, 18. Januar 2007 um 20.00 Uhr im Pfarrheim in Isen.

Alle Mitglieder sind recht herzlich eingeladen. Willkommen sind natürlich
auch Nichtmitglieder und Interessierte.
Die Tagesordnung umfasst den Rückblick auf das Jahr 2006, den Kassenbe-
richt, Satzungsänderung über den Zweck des Vereins, Wünsche und Änträge.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Die Vorstandschaft

Vereins-
mitteilungen
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Markttag im neuen Jahr begrüßen zu
dürfen.

Markttag
Freitag von 9.30 Uhr bis 14.30 Uhr

Hebammenpraxis 
Josita Kögler
Steinlandstraße 4, Isen
Telefon 08083/54379 oder
0160/2875796

Hilfe bei Schwangerschaftsbeschwer-
den – Beratung – Geburtsvorberei-
tung – Babymassage – Nachsorge –
Rückbildung

PEKiP – Bewegen und Spielen
für Babies
ab der 6. Lebenswoche in der He-
bammenpraxis Josita Kögler in Zusam-
menarbeit mit dem Zentrum der Fami-
lie Erding

Anmeldung laufend unter Telefon
08122/6063 oder direkt bei 
I. Lechner Telefon 08083/908088

Für werdende Mütter 
und Eltern
Geburtsvorbereitung, Babypflege,
Nachsorge, Rückbildungsgymnastik
Hebammengemeinschaft 

„RUNDHERUM“
Siemensstraße 2, Dorfen 
Telefon 08081/8681

Künstlerei am St. -Zeno-Platz
• Malen für Erwachsene

Mittwoch ab 19 Uhr – 14-tägiger
Rhythmus 

• Kinder Aquarell-Malkurse
Termine siehe Aushang Künstlerei

St.-Zeno- Platz 3
84424 Isen
Telefon 08083/547240
Ansprechpartner: Liedgens Beate

Weihnachtstour
Die Paldauer
Freitag, 29. Dezember, 20 Uhr
¡ 37,10/34,90/30,50

Dinnershow
Silvester am Broadway
ab 22 Uhr Tanzmusik
Sonntag, 31. Dezember, Einlass
18.30 Uhr, Beginn 19 Uhr
¡ 59 mit 4-Gänge-Menü 

Modelleisen-Bahn-Markt
Samstag, 06. Januar, 11–16 Uhr
¡ 2,50, Frauen und Kinder frei

Die Erfolgsband ABBA Gold 
aus London
Dancing Queen
Freitag, 12. Januar, 20 Uhr
¡ 29/26/22

Chiemgauer Volkstheater
Der Hallodri
Sonntag, 21. Januar, 20 Uhr
¡ 29/25/21

Operette
Der Bettelstudent
Sonntag, 28. Januar, 18 Uhr
¡ 41,70/37,30/30,30

Musical Fieber
Donnerstag, 01. Februar, 20 Uhr
¡ 40,50/36,75/33
¡ 43/39,25/35,50

Malkurs
für Kinder u. Erwachsene jeden Alters
• Acryl
• Kohle
• Portraits
• Pop-Art
• Gegenständlich
• Abstrakt

Sabine Kellner, 
Weidacherbergstr. 10, 84424 Isen, 
Telefon 0160/1180028
Termine je nach Vereinbarung

Veranstaltungsinformation
Stadthalle Erding
• Karten per Tel., Beratung, Buchung

und Versand: Mo–Fr, 8–16 Uhr,
Tel. 08122/9907-12

• Online www.stadthalle-erding.de
• ticket@stadthalle-erding.de
• Theaterkasse a. Alois-Schießl-Platz 1
• Montag, Mittwoch, Freitag jeweils

von 16 bis 18 Uhr, Tel. 08122/
9907-12, Fax 08122/9907-50

Kindertheater
Der Kleine Troll
Dienstag, 26. Dezember, 15 Uhr
¡ 6

Mozart Nacht
Dienstag, 26. Dezember, 17 Uhr
¡ 32,90/29,60/23 
Schüler, Studenten 
¡ 20,15/18,20/14,20

Kurse/
Veranstaltungen

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Erding e.V.
Im Rahmen seiner Kultur- und Bildungsreisen bietet die AWO Erding 2007 fol-
gende Reisen für Senioren an:

10-tägige Städtereise Peking, Xian & Shanghai (05.03.–14.03.)
8-tägige Inselrundreise Zypern – Insel der Götter (16.03.–23.03.)

10-tägige Teneriffa – Tropengarten am Fuß des Teide (04.05.–11.05.)
5-tägige Städtereise Paris (20.06.–24.06.)

19-tägige Bildungsreise „Seidenstraße“ – 
von Peking bis Bishkek (10.08.–28.08.)
15-tägige Rundreise Usbekistan (26.08.–09.09.)
13-tägige Flusskreuzfahrt Ukraine – 
von Kiew bis zur Insel Krim (16.09.–28.09.)

Alle Reisen werden betreut, sind geführt und werden ab Flughafen begleitet.
Zu jedem Reiseangebot findet eine Informationsveranstaltung statt.

Ausführliche Reiseinformationen und weitere Auskünfte sind erhältlich bei Her-
mann Kronseder, Telefon 08122/902412.
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Die Bill Haley Story
Rock Around The Clock
Donnerstag, 01. März, 20 Uhr
¡ 32,50/28/22

Neuinszenierung mit 
Deborah Sasson
Das Phantom der Oper
Montag, 19. März, 20 Uhr
¡ 48,80/44,80/38,80

Martin hebt ab
Martin Schneider
und die Bembel Boys
Samstag, 24. März, 20 Uhr
¡ 25/21,70/20,05

Entleerungsrhythmus für
Restmüll und Biotonne 
Samstag, 23. Dezember
Restmüll
Dienstag, 02. Januar
Biotonne
Dienstag, 09. Januar
Restmüll
Montag, 15. Januar
Biotonne
Montag, 22. Januar
Restmüll

Änderungen wegen der 
Feiertage
Weihnachten
Die übliche Leerung vom Montag,
25. Dezember (1. Weihnachtsfeier-
tag) erfolgt bereits am Samstag, 
23. Dezember.

Neujahr
Die übliche Leerung vom Montag,
01. Januar 2007 erfolgt erst am
Dienstag, 02. Januar 2007

Hl. Drei Könige
Die übliche Leerung vom Montag,
08. Januar 2007 erfolgt erst am
Dienstag, 09. Januar 2007

Bitte stellen Sie die Tonnen am Ab-
holtag unbedingt ab 6.00 Uhr bereit!

Ab 2007: Landkreis Erding
erschließt Ölquelle
Ab Januar 2007 können Speiseöle
und Speisefette im Landkreis Erding
nützlich und umweltfreundlich entsorgt
werden. Nach dem Motto „Energie
und Treibstoff aus Fett“ werden aus
Speisefetten Wärme- und elektrische
Energie gewonnen und Biodiesel her-
gestellt. Darüber hinaus führt die
Sammlung des wertvollen Rohstoffes
künftig zu einer deutlichen Entlastung
der Abwassersysteme. Diese sinnvolle
Verwertungsmaßnahme wird in Zu-
sammenarbeit der Abfallwirtschaft
des Landkreises Erding mit der Firma
Berndt GmbH in Oberding umge-
setzt.

Für die Sammlung sind dabei aus-
schließlich genormte Mehrweg-Sam-
melbehälter („Öli“) zu verwenden. 
Dabei handelt es sich um einen Drei-
liter-Eimer mit Deckel. Ausgegeben
wird der Öli-Sammelbehälter mit
Beginn des Jahres 2007 in allen
Gemeindeverwaltungen des Land-
kreises und im Landratsamt Erding
gegen einen Pfandbetrag von einem
Euro.

Die richtige Befüllung des Öli ist Vor-
aussetzung für den Erfolg der Samm-
lung. So sollen die folgenden Spei-
seöle und -fette gesammelt werden:
Gebrauchte Frittier-, Bratfette und -öle,
Öle von eingelegten Speisen, Butter,
Margarine und Schmalz sowie ver-
dorbene und abgelaufene Speiseöle
und -fette.

Keinesfalls in den Öli dürfen Mayon-
naisen, Saucen und Dressings oder

Nächster Abholtermin 
„Gelber Sack“
Dienstag, 16. Januar 2007
Ausgabestelle für Gelbe Säcke ist die
Kreismülldeponie Isen

• Bitte stellen Sie die Gelben Säcke
am Morgen des Abholtages bis
spätestens 6.00 Uhr bereit.

• Die Gelben Säcke sind vor dem
Grundstück, unmittelbar an der Ab-
fuhrstrecke, so zu platzieren, dass
die problemlos und ohne Zeitverlust
abgeholt werden können.

• Sollten die Säcke, aus welchen
Gründen auch immer, am vorgese-
henen Termin nicht abgeholt wer-
den, bitte stehen lassen, sie wer-
den dann am nächsten Tag
abgeholt.

Styroporsammlung ab
01.01.2007 im Gelben Sack
nicht mehr am Recyclinghof
Die Sammlung von Styroporformteilen
und -füllmaterial liegt im Zuständig-
keitsbereich der DSD GmbH (Grüner
Punkt).

Die DSD GmbH stellt aus Wirtschaft-
lichkeitsgründen die Sammlung der
Styroporverpackungen ab dem 01.
Januar 2007 an den Recyclinghöfen
ein.

Daher werden diese Materialien künf-
tig in den Gelben Säcken gesammelt.
Weitere Fragen beantwortet die Ab-
fallberatung im Landratsamt Erding,
Telefon 08122/58-1317.

Abholtermine „Gelber Sack“
für das Jahr 2006

16. Januar 05. Juni 25. September
13. Februar 03. Juli 23. Oktober
13. März 31. Juli 20. November
11. April 28. August 18. Dezember
08. Mai

�

Abfallwirtschaft



gar Mineral-, Motor-, Schmieröle oder
andere Chemikalien.

Ist der Behälter voll, kann er an einer
der 12 Sammelstellen gegen einen
leeren und gereinigten Öli abgege-
ben werden.

Die Sammlung erfolgt an diesen 12
Recyclinghöfen:
Bockhorn, Dorfen, Erding-Rennweg,
Neufinising, Forstern, Hohenpolding,
Hörlkofen, Isen, Oberding, Thalheim,
Wartenberg, Taufkirchen/Vils

Weitere Fragen beantwortet die Ab-
fallberatung des Landratsamtes Er-
ding, Telefon 08122/58-1317
oder -1151.

Öffnungszeiten der 
Kreismülldeponie Isen
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag: 7.30 bis 12.00 Uhr und 

12.45 bis 16.30 Uhr
Mittwoch: 7.30 bis 12.00 Uhr
Samstag: 8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwochnachmittags ist die Kreis-
mülldeponie Isen geschlossen.

Telefonisch ist die Deponie unter der
Nummer 08083/1459 erreichbar.

Altmedikamente 
in die Apotheke
Bei der Rückgabe von nicht mehr be-
nötigten Medikamenten oder Medi-
kamenten, deren Verfalldatum über-
schritten ist, bitten wir folgendes zu
beachten:

➢ Möbel aller Art (Küchen-, Schlaf-
zimmer-, Kinderzimmer-, Wohn-
zimmermöbel)

➢ Haushaltsgeräte in beschränktem
Umfang

➢ Geschirr (möglichst nur komplett)
➢ Bücher
Kleidung und Spielsachen werden nur
in Einzelfällen angenommen. Am sinn-
vollsten erscheint es, direkt mit dem
Rentabel Rücksprache zu nehmen.

Nächste Problemmüll-
sammlung 
Mittwoch, 24. Januar 2007, von
9.15 bis 10.00 Uhr, Burgrain, beim
Gasthaus Gipp

• ohne Umkarton und Beipackzettel
(in den Papiercontainer)

• leere Medizinflaschen (z. B. von
Hustensäften, Tropfen usw.) in den
Glascontainer

• kein Injektionszubehör (z. B. Na-
deln für Spritzen, Lanzetten zur Blut-
entnahme, Fertigspritzen) – kann im
Hausmüll entsorgt werden

• kleine Mengen von Altmedikamen-
ten können auch zum Hausmüll

Öffnungszeiten im
Gebrauchtwarenmarkt 
Rentabel
Gebrauchtwaren, die wir annehmen
und weitergeben
Rentabel, Moosweg 6, 
85435 Erding – Aufhausen
Telefonnummer 08122/12537

Öffnungszeiten:
Mittwoch 10.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag 12.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 10.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 09.30 bis 12.30 Uhr
Da die Einrichtung nur über begrenzte
Raumkapazitäten verfügt, beschränkt
sich der Gebrauchtwarenmarkt auf
folgende Waren, die angenommen
und günstig weitergegeben werden:

Der Entsorgungskalender des Marktes Isen 
steht im Internet unter

www. Entsorgungskalender.com
zum Herunterladen zur Verfügung.

Impressum:
Marktblattl des Marktes Isen:

Verantwortlich für den Inhalt:
Der Bürgermeister des Marktes Isen, 

Münchner Straße 12, 84424 Isen, Telefon 0 80 83/53 01-0.

Druck: Nußrainer Isen, Tel. 0 80 83/5314-0.

Auflage: 2200 Stück

@www.isen.de

poststelle@isen.de


